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„Große Songs auf kleinen 
Instrumenten“
Donnerstag, 22.8.2024, 19.30 Uhr
Konzert mit dem Ukulelentrio „Hand-
gepäck“ im Wasserschloss Bad Rappe-
nau, bei gutem Wetter im Schlosshof. 
Michael Grittmann, Karl Schramm und 
Thomas Rudy laden zu einem ganz 
besonderen Abend ein. Drei Ukulelen 
und eine Blues-Harp vervollständigen 
die Akteure.

Nachmittagskonzert mit 
„soaBlech“ – Blechmusik 
vom Feinsten
Am Sonntag, 18.8.2024 kann man sich 
auf ein besonderes Konzert auf der 
Musikmuschel am Kurhaus freuen. 
Das Blechbläserquartett „soaBlech“ 
wird das Publikum ab 15.00 Uhr mit 
Blechmusik vom Feinsten begeistern. 
Bei schlechtem Wetter im Kurhaus. 
Der Eintritt ist frei. 

Ausstellung mit Gemälden 
des Malers Fred Anselm
bis 28.9. im Rathaus Bad Rappenau
Fred Anselm, geboren 1922 in Ober-
dielbach im heutigen Neckar-Oden-
wald-Kreis, wohnte und arbeitete in 
Heidelberg und besaß ein Sommer-
haus in Babstadt. Das Stadtarchiv zeigt 
eine Auswahl seiner Werke im Rathaus-
foyer zu den üblichen Öffnungszeiten. 

Schließung der  
BürgerBüros Babstadt, 
Obergimpern, Wollenberg 
und Zimmerhof
Die BürgerBüros in Babstadt, Wollen-
berg und Zimmerhof sind in der Zeit 
vom 8.8. bis 30.8.2024 geschlossen.
Das BürgerBüro Obergimpern ist vom 
12.8. bis 30.8.2024 geschlossen. In 
dringenden Angelegenheiten bitten 
wir die Sprechzeiten des BürgerBüros 
im Hauptort in Anspruch zu nehmen. 



Mitteilungen der Gemeinde

Siegelsbach
Bürgermeisteramt Siegelsbach

Einseitige Straßensperrung Wagenbacher Straße 
vom 19. bis 20.8.2024

Zwischen der Einmündung Blücherstraße und Schubertstraße 
kommt es im Zeitraum vom 19. bis 20.8.2024 zu einer einseitigen 
Straßensperrung der Wagenbacher Straße, aufgrund von Markie-
rungsarbeiten.

Neuer Fahrradständer vor dem Bürgerzentrum

Im Zusammenhang mit der Aktion STADTRADELN 2024 in Siegels-
bach wurde vor dem Bürgerzentrum ein neuer Radständer ange-
bracht. Wir danken Herrn Dietrich aus Hüffenhardt für die Spende 
und unserem Bauhof für die Aufstellung.
Die Gemeinde Siegelsbach möchte damit auch die Fahrradfreund-
lichkeit erhöhen und den Umweltschutz fördern.
Die Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, das Bürgerzentrum mit 
dem Rad zu besuchen und den neuen Fahrradständer zu testen.

 
 Foto: Gemeinde Siegelsbach

Obstbaumaktion

Obstbäume und Sträucher können während der Erntezeit oftmals 
nicht abgeerntet werden. Auch die reifen Früchte der Siegelsbacher 
Obstbäume auf öffentlichem Grund werden allzu oft zu Fallobst – 
viel zu schade, um auf dem Boden zu verrotten. 
Die Gemeinde Siegelsbach bietet an, die öffentlichen Obstbäume 
zur Ernte zu reservieren. Der Obstertrag eines Baumes ist für 5,00 
Euro erhältlich. Interessenten werden gebeten, sich bis einschließlich 
Freitag, 6. September 2024 im Bürgerbüro Siegelsbach unter Tel. 
07264/9150-0 oder per E-Mail: gemeinde@siegelsbach.de zu mel-
den.
Damit weniger Obst ungenutzt auf den Wiesen verdirbt, beteiligt 
sich die Gemeinde auch in diesem Jahr an der Ernteaktion „gelbes 
Band“: Alle öffentlichen Obstbäume, die bis zum o.g. Termin nicht re-
serviert wurden, werden von der Gemeinde mit einem gelben Band 
markiert. Das gelbe Band am Stamm signalisiert: Dieser Baum darf 
gratis und ohne Rücksprache abgeerntet werden. Wer einen Ge-
burtsbaum auf öffentlichem Boden stehen hat und dessen Früchte 
gerne selbst pflücken möchte, gibt bitte ebenfalls im Bürgerbüro Be-
scheid. Andernfalls werden auch diese Bäume zur Ernte mit gelbem 
Band freigegeben. Gerne dürfen sich auch Privatpersonen an der 
Aktion beteiligen, die einen Obstbaum auf öffentlich zugänglichem 
Grund stehen haben.
Das gelbe Band zur Markierung erhalten Sie im Bürgerbüro.

Damit jedermann langfristig Freude an dieser Aktion hat, bitten 
wir folgende Verhaltensregeln beim Ernten zu beachten:
• Ernten Sie ausschließlich von Bäumen und Sträuchern, die ein gel-

bes Band tragen. Nur deren Früchte wurden für die Ernte freige-
geben.

• Seien Sie sorgsam gegenüber der Natur und respektieren das Ei-
gentum anderer.

• Gehen Sie behutsam mit den Obstbäumen um und befahren Sie 
die Obstwiese/das Gelände nicht mit Fahrzeugen.

• Ernten Sie ausschließlich reife Früchte und nur so viel, wie Sie tat-
sächlich verbrauchen können.

• Sie ernten auf eigene Gefahr. Achten Sie daher auf Gefahrenstel-
len, insbesondere bei der Benutzung von Leitern.

• Prüfen Sie, ob das Obst noch gut ist. Lassen Sie sich von einer brau-
nen Stelle nicht abschrecken. Diese können Sie einfach ausschnei-
den. Waschen Sie die Früchte vor dem Verzehr gründlich ab.

Siegelsbacher Vereine 
und Einrichtungen

DRK-Seniorenclub Goldener Herbst Siegelsbach

Treffen der Siegelsbacher Senioren
Letzte Woche trafen sich die Siegelsbacher Senioren. Die Damen des 
DRK Siegelsbach waren die Gastgeber. Diesmal waren wir im Vereins-
raum des SC Siegelsbach in der Sporthalle. Die Begrüßung erfolgte 
bei einer Tasse Kaffee und Gebäck. Der eigentliche Grund, wir wur-
den zum Grillen eingeladen. Es gab leckere Wurst in verschiedenen 
Varianten. Zusätzlich haben sich die Damen etwas einfallen lassen. 
Salat in vielen Variationen. Wir wussten am Buffet gar nicht, mit wel-
chen Leckereien wir unsere Teller bestücken und den Hunger stillen 
sollten. Nach dem Essen konnten wir uns zurücklehnen. Sabine hat 
uns von ihrem Traumurlaub erzählt. Die dazugehörigen Bilder wur-
den mittels Beamer an die Wand geworfen (siehe Bild).

 
DRK-Grillfest August 2024 Foto: M. Matzke

Ihre Bilderreise ging von der Südspitze Südamerikas (Kap Horn, Feu-
erland) über viele Inseln auf dem Seeweg nach Südafrika (Kap der 
guten Hoffnung, Kapstadt). Bei den vielen schönen Bildern kam Sabi-
ne berechtigterweise nochmals ins Schwärmen. Bei den technischen 
Daten wie z.B. genauer Standort, Wellengang und Ähnliches musste 
ihr im Hintergrund sitzender Bernhard die entsprechenden Informa-
tionen geben. Unser Rolf bediente den Beamer.
Damit hat sich der Spruch bewahrheitet: „Ohne uns Männer geht es 
nicht“. Nach der Bildershow ging es zum gemütlichen Teil. Die Lie-
derbücher wurden verteilt und es wurde rauf und runter aus dem 
Liederbuch gesungen. Zuerst ging es noch etwas holprig. Aber dann, 
dann wurde Klaus Hofmann animiert, die gesangliche Führung zu 
übernehmen. Jetzt funktionierte es wunderbar. Selbst die von den 
„Geburtstagskindern“ gewünschten Lieder wurden von allen nur so 
hinausgeschmettert. Zusammenfassend kann ich sagen, es war wie-
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Musikverein Siegelsbach

Mit dem Musikverein eine eigene Trommel basteln
Am Freitag, 2. August, fand unser Kinderferienprogramm im Bürger-
zentrum in Siegelsbach statt. Wir durften 11 Mädels und Jungs im 
Alter zwischen 6 und 10 Jahren willkommen heißen. 

 
 Foto: Musikverein Siegelsbach

Gemeinsam haben wir Trommeln aus Tontöpfen gebastelt. Dazu 
wurden die Tontöpfe von den Kindern fleißig bunt bemalt. Nachdem 
die Farbe getrocknet war, wurden die Trommelfelle über die Töpfe 
gezogen. Während die Töpfe trockneten, wurde mit den Kindern ein 
Musikstück über den Trommelkönig einstudiert. 
Zum Abschluss durfte das Musikstück den Eltern vorgespielt und auf-
geführt werden. Das habt ihr wirklich klasse gemacht. 
Es war ein schöner Mittag und wir möchten uns bei allen Kindern 
recht herzlich für die Teilnahme bedanken. 
Wir wünschen allen schöne Sommerferien und senden musikalische 
Grüße.
Am Abend fand dann unser Probenabschluss im Bürgerzentrum 
statt. Nach einer Stunde Probe wurden die Musiker von unseren Kol-
legen Nils und Thorsten bekocht. 
Nach dem gemeinsamen Essen folgte eine Musikerolympiade, bei 
der wir in Teams gegeneinander antreten durften. 
Nach fünf Spielen standen die Sieger fest. Diese wurden mit einer Ur-
kunde und viel Applaus geehrt. Anschließend ließen wir den Abend 
bei Stockbrot und Lagerfeuer ausklingen. 
Wir möchten uns bei Thorsten und Nils für die Organisation und den 
schönen Abend mit der Musikolympiade bedanken. 
Am 30. August geht es mit den Proben weiter.

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Nachruf
Der Sportclub 1921 Siegelsbach e.V. trauert um sein ältestes Eh-
renmitglied

Helmut Gebhardt
der am 30. Juli 2024 im Alter von fast 91 Jahren nach langer 
Krankheit von uns gegangen ist.
Helmut spielte ab Anfang der 50er-Jahre beim SCS. Er spielte von 
Anfang an in der ersten und zweiten Herrenmannschaft. Sein 
größter Erfolg war die Vizemeisterschaft in der B-Klasse Nord 
im Fußballkreis Sinsheim im Jahr 1958. Mitte der 60er musste 
Helmut durch Hausbau sowie Selbstständigkeit fußballerisch ei-
nen Schritt zurücktreten. Durch seine Expertise im Fernseh- und 
Elektronikbereich konnte er uns u.a. bei der Einrichtung des Ver-
einsheims im Jahr 1979 und später mit Installation einer Laut-
sprecheranlage unterstützen.
Helmut erhielt von unserem damaligen Vorstand Hans Ritzert im 
Jahre 1988 die silberne Ehrennadel. 2003 überreichte ihm der 
damalige Vorstand des SCS Werner Bauer die goldene Ehrenna-
del und gleichzeitig wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft ausge-
sprochen. 
Bei seiner großen Geburtstagsfeier zum 90. Geburtstag letzten 
Jahres, überreichte ich ihm, Klaus Hofmann, 1. Sprecher des Ver-
waltungsrats, die goldene Nadel mit Ehrenkranz.
Helmut Gebhardt zu Lebzeiten ein Freund und Gönner des Fuß-
balls und des SC Siegelsbach.
Im Namen aller Mitglieder
die Vorstandschaft des SC 1921 Siegelsbach e.V.

der ein schöner Nachmittag. Auf diesem Weg möchte ich (wir!) uns 
bei allen Helferinnen und den beiden Männern für das Gelingen des 
Nachmittags bedanken. Für mich beginnt jetzt eine Durststrecke bis 
Oktober. Der nächste Treff ist der 2. Oktober, wieder im BÜZ.
Bis dahin verbleibe ich, euer MM

Förderverein Kindergärten und Grundschule 
Siegelsbach e.V.

Kinderferienprogramm
Seit 25. Juli haben die Schulkinder schon Ferien. Um den Kindern auch 
in den Ferien etwas Programm zu bieten, beteiligte sich der Förder-
verein Kindergärten und Grundschule Siegelsbach e.V. in diesem Jahr 
auch am Kinderferienprogramm. Am Montag, 29.7.2024 starteten wir 
mit 23 Kindern zu einer kleinen Wanderung von der Mühle Siegels-
bach zur Burg Guttenberg. Dort duften sich die Kinder nach einer klei-
nen Pause eine spannende Greifvogel-Flugvorführung anschauen. 
Es war sehr spektakulär, wie die Greifvögel knapp über die Köpfe der 
Kinder hinweggeflogen sind. Anschließend ließen wir das Programm 
mit einem gemütlichen Picknick ausklingen. Wir hoffen, es hat allen 
Kindern gut gefallen und wir wünschen weiterhin schöne Ferien.

 
 Foto: Christina Stiefel

Gesangverein „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Dorffest über 3 Tage gemeistert
Erstmals starteten wir schon frei-
tags mit dem Warm-up und erst-
mals unter dem neuen Vereins-
namen mit neuen Helfershirts. 
Mit kühlen Getränken, Wurst, 
Currywurst, Steaks und Pommes ging es bis weit nach Mitternacht.
Samstag ging es traditionell mit Siedfleisch und Meerrettich, le-
ckeren Salaten, Maultaschen und Kartoffelsalat weiter.  Das Wetter 
meinte es am Abend nicht ganz so gut mit uns. Dies tat dem Fest 
aber keinen Abbruch. Die trockenen Plätze in unserem gemütlichen 
Zelt waren gut besetzt. Am Sonntag ging es gleich nach dem Got-
tesdienst weiter. Bei bestem Wetter hatten wir alle Hände voll zu tun. 
Unsere netten Bedienungen und das Team in der Küche und am Aus-
schank haben unsere Gäste innerhalb kurzer Zeit versorgt.
Das Essen war, Dank unseres Küchenchefs Klaus, wieder vorzüglich. 
Auch bei den Vorbereitungen ist Klaus nicht wegzudenken.
Klaus, dir nochmals ganz herzlichen Dank für alles!
Vielen Dank auch an alle anderen Helferinnen und Helfer, an alle 
Gönnerinnen und Gönner. Auch ganz herzlichen Dank an unsere pas-
siven Mitglieder und alle, die uns zusätzlich unterstützt haben.
Zudem bedanken wir uns bei allen Firmen für die Spenden unserer 
Tombolapreise und bei den Sponsoren, für die Anschaffung der neu-
en Helfershirts.  Natürlich bedanken wir uns auch bei allen Gästen, 
die uns so zahlreich besucht haben. Es war ein wirklich tolles und er-
folgreiches Dorffest und wir verabschieden uns in die wohlverdiente 
Sommerpause.

 
 Foto: privat
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SpG Hochhausen/Hüffenhardt 2 – SC Siegelsbach 2 3:2
Am Mittwochabend bestritt unsere zweite Mannschaft ein Testspiel 
gegen die SpG Hochhausen/Hüffenhardt 2. Trotz einer engagierten 
Leistung mussten wir uns mit einem knappen 3:2 geschlagen geben.
Das Spiel begann herausfordernd, als die Gastgeber bereits in der 15. 
Minute in Führung gingen. Trotz zahlreicher hochkarätiger Chancen 
unsererseits gelang es uns nicht, diese im ersten Durchgang zu ver-
werten. Kurz vor der Halbzeitpause erhöhten die Gegner auf 2:0, was 
den Spielstand zur Pause markierte.
Motiviert und mit frischem Elan starteten wir in die zweite Halbzeit, 
doch bereits in der 52. Minute mussten wir das dritte Gegentor nach 
einem gut ausgeführten Freistoß hinnehmen. Unbeirrt durch den 
Rückstand kämpften wir weiter, und D. Thomaschewsky brachte uns 
mit zwei präzisen Schüssen in der 55. und 60. Minute wieder ins Spiel 
zurück, sodass der Spielstand auf 3:2 verkürzt wurde. Das Spiel wur-
de leider aufgrund eines aufziehenden Gewitters vorzeitig abgebro-
chen. Dies verhinderte unsere Chance auf ein mögliches Comeback. 
Trotz der Niederlage zeigte unsere zweite Mannschaft eine vielver-
sprechende Leistung und bestätigte, dass sie auf einem guten Weg 
ist.  Das Testspiel bot wertvolle Einblicke und Erfahrungen, die wir in 
die Saison mitnehmen werden. Wir sind stolz auf die Leistung und 
den Kampfgeist unserer Mannschaft und freuen uns darauf, diese 
Energie in den offiziellen Spielen zu sehen. Weiter so, Zweite!
SC Siegelsbach 2 – VfB Allfeld 1:4
Am Sonntag trat unsere zweite Mannschaft des SC Siegelsbach in 
einem Freundschaftsspiel gegen den VfB Allfeld an. Trotz eines enga-
gierten Starts und gutem Ballbesitz in der ersten Hälfte mussten wir 
eine 1:4-Niederlage hinnehmen.
Das Spiel begann vielversprechend, und bis zur 39. Minute hatten wir 
sogar die Oberhand in Bezug auf den Ballbesitz. Doch kurz vor der 
Halbzeitpause gelang es dem VfB Allfeld, das erste Tor zu erzielen.
Das brach unseren Rhythmus, und in der 57. sowie 60. Minute kas-
sierten wir zwei weitere schnelle Tore, was unsere Lage erheblich ver-
schlechterte. Das sehr heiße Wetter machte es uns zusätzlich schwer, 
und die läuferische Leistung unserer Mannschaft ließ nach. Trotz der 
widrigen Umstände fand Aksoy in der 67. Minute noch die Kraft für 
einen kraftvollen Fernschuss, der zum 1:3 führte. Jedoch war die Ant-
wort der Gegner schnell und entscheidend: Nur zwei Minuten später, 
in der 69. Minute, setzten sie mit ihrem vierten Tor den Schlusspunkt 
der Partie. Trotz der Niederlage gab es wertvolle Erkenntnisse aus 
diesem Freundschaftsspiel, die uns dabei helfen werden, uns in be-
stimmten Bereichen zu verbessern. Wir werden diese Erfahrungen 
nutzen, um uns auf die kommenden Herausforderungen besser vor-
zubereiten und stärker zurückzukommen.
Vorschau
Diesen Sonntag stehen spannende Auswärtsspiele für beide Mann-
schaften des SC Siegelsbach an.
2. Mannschaft
Türk Gücü Sinsheim 2 – SC Siegelsbach 2
Anstoß ist um 13.15 Uhr. Die Mannschaft ist hoch motiviert und be-
reit, eine starke Leistung zu zeigen.
1. Mannschaft
SV Daisbach – SC Siegelsbach
Um 15.30 Uhr trifft unsere erste Mannschaft auf den SV Daisbach. 
Dieses Spiel ist besonders bedeutend, da wir zuvor gegen Daisbach 
im Pokal ausgeschieden sind und nun auf eine Revanche hoffen. Das 
Team ist darauf fokussiert, das frühere Ergebnis wettzumachen und 
die Stärke unserer Mannschaft unter Beweis zu stellen.
Wir freuen uns auf die Unterstützung unserer Fans bei beiden Spie-
len. Eure Anfeuerung ist für unsere Teams eine große Motivation, und 
wir hoffen, dass ihr zahlreich erscheint, um uns anzufeuern.

Gemeinsame amtliche 
Bekanntmachungen 

Streuobstbörse des Landschaftserhaltungsverbands

Die einen hätten es gerne, die anderen haben es im Überfluss: Die 
Rede ist vom Obst der Streuobstwiesen.
Während auf manchen Grundstücken die Ernte in vollem Gang ist, 
bleiben woanders die Äpfel und Birnen an den Bäumen hängen. Da-
durch bleibt wertvolles und gesundes Streuobst für den Menschen 
ungenutzt liegen.
Gleichzeitig gibt es viele Streuobstliebhaber, die keine eigene Streu-
obstwiese besitzen und sich über das Ernterecht an einer Streuobst-
wiese freuen würden.
Der Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn 
möchte hier als Vermittler auftreten und mit einer Streuobstbörse 
Angebote und Nachfragen rund um das Thema Streuobst zusam-
menführen.
Haben Sie Interesse? Dann informieren Sie sich auf der Internetseite 
des Landkreises Heilbronn (www.landkreis-heilbronn.de). Bei Fragen 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des LEVs gerne zur Verfügung.
Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn e.V.
74072 Heilbronn, Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-299, 
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de

Sonstige gemeinsame 
Bekanntmachungen 

Sonderfahrtag der Krebsbachtalbahn 
am Samstag, 17.8.2024

Ausnahmsweise fährt die Krebsbachtalbahn auch mal an einem 
Samstag. 
Am 17.8.2024 verkehrt der historische Schienenbus vier Mal von Hüf-
fenhardt nach Neckarbischofsheim Nord und zurück. 
Los geht es um 10.42 Uhr in Hüffenhardt bzw. 11.20 Uhr in Neckarbi-
schofsheim Nord. 
Aktuell ist ein Besuch der Krebsbachtalbahn besonders für Fahrgäste 
aus dem Raum Mannheim und Weinheim interessant, weil durch die 
Riedbahn-Sperrung die sonst erst in Heidelberg startende S51 direkt 
von Mannheim (beispielsweise um 10.03 Uhr) und Neu-Edingen/
Friedrichsfeld (ab 10.18 Uhr mit Anschluss aus Frankfurt – Weinheim) 
nach Neckarbischofsheim Nord fährt, wo die Krebsbachtalbahn am 
Bahnsteig gegenüber wartet. 
Bei der Anreise mit der S-Bahn sollte darauf geachtet werden, in das 
vordere Fahrzeug mit der Aufschrift „S51 Aglasterhausen“ einzustei-
gen, weil bis 8.9.2024 das hintere Fahrzeug in Meckesheim abgekup-
pelt wird.
Ab Neckarbischofsheim Nord bringt der rundum verglaste Schienen-
bus mit optimaler Sicht auf die alte Strecke und das idyllische Krebs-
bachtal die Fahrgäste die 130 Höhenmeter hinauf nach Hüffenhardt. 
Wer dort wandern möchte, hat die Qual der Wahl, in welches Tal: 
Neckartal, Schwarzbachtal oder durch den Wimpfener Forst wieder 
ins Krebsbachtal? Überall trifft man wieder auf eine Bahnlinie für die 
Rückfahrt. 
Nach Einkehr in der Siegelsbacher Mühle und Wanderung durch das 
Fünfmühlental kann man weiter zur Bahnlinie Bad Friedrichshall – 
Meckesheim – Mannheim laufen. 
Oder wie wäre es mit einem Besuch der deutschen Greifenwarte auf 
der Burg Guttenberg? Dort lädt die Burgschenke auch zum Essen ein. 
Das ansonsten beliebte Gasthaus „Zur Eisenbahn“ in Siegelsbach hat 
dagegen ebenso wie die Pizzeria in Hüffenhardt erst im September 
wieder geöffnet.
Achtung, Aufnahme!
Bitte beachten Sie, dass am 17.8. ein Filmteam unterwegs ist, um die 
Krebsbachtalbahn und auch im Fahrzeug einen Werbefilm für die Er-
lebnisregion Sinsheim zu drehen. 
Falls Sie nicht gefilmt werden wollen, machen Sie ggf. das Filmteam 
darauf aufmerksam oder drehen sich weg.
Die Krebsbachtalbahn fährt dieses Jahr noch bis 20.10. an allen Sonn- 
und Feiertagen sowie am 2. und 4. Mittwoch im Monat. Am 8.9. fin-
det das jährliche Lokschuppenfest in Hüffenhardt statt.
Der Jahresfahrplan ist gegenüber dem Vorjahr unverändert und so-
wohl in der DB-Reiseauskunft als auch auf www.Krebsbachtal-Bahn.de 
in der rechten Spalte unter Fahrpläne abrufbar.

IST OFT ZU LANG„Nur mal schnell..“„Nur mal schnell..“

HITZEGEFAHR

IST OFT ZU LANG„Nur mal schnell..“„Nur mal schnell..“
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Foto: freemixer/E+/Getty Images Plus
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Zur Finanzierung des Kurzzeitpflegeaufenthalts können auch Leis-
tungen der Verhinderungspflege (bis 1.612 Euro pro Jahr) oder der 
monatliche Entlastungsbetrag von 125 Euro in Betracht kommen. 
Die Leistungen der Verhinderungspflege oder dem Entlastungsbe-
trag können für die Gesamtkosten der Kurzzeitpflege eingesetzt wer-
den, nicht nur für die pflegebedingten Aufwendungen.
Sofern die verbleibenden Kosten nicht aus eigenen Mitteln aufge-
bracht werden können, besteht die Möglichkeit, Sozialhilfe zu bean-
tragen.
Weitere Informationen
IAV- Beratungs- und Demenzfachstelle Bad Rappenau – Bad Wimpfen
E-Mail: iav@sozialstation-badrappenau.de, Tel. 07264/9203010

Schulnachrichten 

Hohenstaufen-Gymnasium Bad Wimpfen

Verabschiedung der Abiturienten 2024
Nach acht erfolgreich gemeisterten Jahren am Gymnasium und mit 
der Reifeprüfung in der Tasche verabschiedet das HSG folgende dies-
jährige Abiturienten mit Stolz und den besten Wünschen für ihren 
weiteren Lebensweg:
Conner William Samuel Axenbeck, Anastasia Bauer, Romeo Bauer, 
Giulia Renée Boie, Louis Paul Fieser, Lilly Sophie Fischer, Max Fritsch-
le, Sarah Geißler, Alisa Göltsch, Adrain Gorzawski, Max Luca Greiner, 
Johanna Sophie Grohnberg, Lisa Marie Gruber, Amelie Guggolz, Jana 
Hofmann, Philippe Kirsch, Luca Nico Kolloch, Lilly-Mey Körner, Con-
stantin Frederic Michael Lang, Julia Emma Lasotta, Sophia Teresa 
Lauser, Manon Therese Leonhard, Sophia Mazi, Jean-Luc Michi, Lara 
Morasch, Iljana Fabienne Müller, Dina Marie Neudeck, Vincent Henry 
Luca Pauschert, Paul Louis Petrenz, Nina Pfleger, Elias Pohl, Levin Reif, 
Florentine Marie Rink, Silas Fabian Röser, Alexander Schlichter, Jonas 
Schmalzhaf, Robin Lukas Schraudolf, Grgor Marek Stawiarski, Raul 
Vincente Suero Berdasco, Jule Josephine Thiel, Claudia Walz, Lena 
Maria Wieland, Linus Fynn Winkler, Emma Klara Wölfert, Aldrit Zeneli.

 
Mit Stolz empfangen die diesjährigen Abiturienten des HSGs Wimpfen 
ihre Reifezeugnisse Foto: E. Wölfert

Parteinachrichten 

CDU Stadtverband Bad Rappenau

Bürgersprechstunde mit Alexander Throm MdB (CDU) 
am 22.8.2024
Der örtliche CDU-Bundestagsabgeordnete Alexander Throm lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu seiner nächsten Bürgersprech-
stunde ein. 
Am Donnerstag, 22.8.2024 steht Alexander Throm von 16.00 bis 
18.00 Uhr gerne persönlich in seinem Wahlkreisbüro (Badstraße 14, 
74072 Heilbronn) oder per Telefon für Ihre Fragen und Anliegen zur 
Verfügung. Bitte melden Sie sich bei Interesse zur genauen Termin-
vereinbarung vorab unter Telefon 07131/9824270 oder per E-Mail: 
alexander.throm.wk@bundestag.de an.
Alexander Throm freut sich auf den Austausch mit Ihnen.

ÖDP Ortsverband Bad Rappenau

1.000-Euro-Spende an den Förderverein der Verbundschule 
Bad Rappenau für einen weiteren Wasserspender durch ÖDP-
Bücherflohmärkte
Mit 1.000 Euro beteiligt sich der Ortsverband der Ökologisch-Demo-
kratischen Partei (ÖDP) an dem inzwischen vierten Wasserspender 
im Rundbau der Verbundschule.

Bekanntmachungen des 
Landratsamtes 

Afrikanische Schweinepest rückt immer näher

Die hoch ansteckende Afrikanische Schweinepest (ASP) verbreitet 
sich unaufhaltsam. Anfang August wurde sie nun auch bei einem 
krank erlegten Wildschwein, im angrenzenden Rhein-Neckar-Kreis, 
nachgewiesen.
Keine Gefahr für den Menschen
Die Viruskrankheit ASP verläuft bei betroffenen Haus- und Wild-
schweinen fast immer tödlich, ist für den Menschen aber völlig un-
gefährlich. Auch der Verzehr von Schweinefleisch und daraus herge-
stellten Lebensmitteln ist bedenkenlos möglich. Infizierte Schweine 
werden von der Lebensmittelgewinnung ausgeschlossen.
Übertragung von Tier zu Tier oder indirekt
Neben einer Übertragung von Tier zu Tier können auch kontaminier-
te Lebensmittel, Gegenstände wie Kleidung, Schuhe oder das Futter 
die Seuche übertragen. Das Virus ist sehr widerstandsfähig und kann 
in Lebensmitteln, wie rohem Schinken, über ein Jahr überleben. Un-
achtsam weggeworfene Speisereste, wie Landjäger oder ein Salami-
brötchen können daher dazu beitragen, die Krankheit zu verbreiten. 
Aus diesem Grund sollten auch aus dem Urlaub keine Fleisch- und 
Wurstwaren mitgebracht werden. Es gibt keine Möglichkeit, Schwei-
ne durch eine Impfung gegen die Viruserkrankung zu schützen.
Informationen für Schweinehalter
Um einen Eintrag der ASP in der landwirtschaftlichen Nutztierhal-
tung zu verhindern, weist das Amt für Veterinärwesen und Verbrau-
cherschutz Schweinehalter dringend darauf hin, die Biosicherheits-
maßnahmen in ihren Tierhaltungen einzuhalten.
Nähere Informationen zu den Biosicherheitsmaßnahmen sind in 
der Publikation „Schutz vor Tierseuchen – Was Landwirte tun kön-
nen“, auf der Homepage des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft unter www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/
Broschueren/ASP-Landwirte.htmlzu finden. Zudem kann eine kos-
tenlose Biosicherheitsberatung durch die Tierärzte des Schweinege-
sundheitsdiensts (SGD) angefordert werden.
Kontaktdaten
SGD Fellbach, Tel. 0711/3426-1360, E-Mail: tgdstuttgart@tsk-bw.de
Folgen eines Ausbruchs
Wird das ASP-Virus bei Haus- oder Wildschweinen nachgewiesen, 
werden um den Ausbruchsort verschiedene Zonen (Restriktionszo-
nen) ausgewiesen, in denen Maßnahmen in Kraft treten, die die All-
gemeinheit, landwirtschaftliche Betriebe, Schweinehalter, Schlacht-
betriebe, Verarbeitungsbetriebe und Jäger in unterschiedlich 
starkem Ausmaß betreffen können. Für schweinehaltende Betriebe 
gilt ein Ausbruch der Krankheit als existenzbedrohendes Risiko. Die 
Schweine des Ausbruchsbetriebs müssen getötet werden. Schweine-
haltende Betriebe, die in den Restriktionszonen liegen, unterliegen 
Verbringungsbeschränkungen von Schweinen und allen von Schwei-
nen stammenden Produkten. Zudem führt ein Ausbruch der Seuche 
in den betroffenen Regionen zu Einschränkungen bei der Jagd und 
kann sich auf die Pflanzenproduktion sowie die Bewirtschaftung von 
land- und forstwirtschaftlichen Flächen auch nicht schweinehalten-
der Betriebe auswirken. Es muss daher alles unternommen werden, 
um die ASP von Haus- und Wildschweinen fernzuhalten und einen 
möglichen Ausbruch der Seuche rasch einzugrenzen.

IAV-Stelle 

Kurzzeitpflege

Wird eine pflegebedürftige Person zu Hause gepflegt, kann ein vor-
übergehender Aufenthalt in einem Pflegeheim bereits eine wesentli-
che Hilfe und eine Entlastung darstellen. Die Kurzzeitpflegeplätze in 
den Heimen werden vor allem während eines Urlaubs, bei Krankheit, 
einem Kuraufenthalt oder einer dringend notwendigen „Pause zum 
Durchatmen“ der Pflegeperson in Anspruch genommen. Die Kurz-
zeitpflege dient aber auch zur Überbrückung von Krisensituationen 
in der häuslichen Pflege oder wenn nach einem Krankenhausaufent-
halt des Pflegebedürftigen die vorgesehene häusliche Pflege nicht 
sofort gewährleistet werden kann. Die Pflegekassen übernehmen 
einen Kostenanteil von bis zu 1.774 Euro für die pflegebedingten 
Aufwendungen bis zu 8 Wochen Kurzzeitpflege pro Jahr.


